
 

 
 

  

 Der Bürgermeister 

RAT 
(bitte für die Ratssitzung aufbewahren) 

 
Fachdienst Kulturmanagement 
Herr Stefan Frenz, Tel. 171645 
 

  

TOP: Festsetzung von Eintrittspreisen für das Kulturhaus ab der Spielzeit 2018/2019 für die 
neue Abo-Reihe "Halbstarke" 
Beschlussvorlage Nr. 078/2018 
Produkt: 04.07.01  Veranstaltungen des Kulturhauses 
 

Beratungsfolge Behandlung Sitzungstermine 
Rat der Stadt Lüdenscheid öffentlich 14.05.2018    
   

 

Finanzielle Auswirkungen?        ja  nein 

 
 investiv      konsumtiv 

 

 einmalig lfd. jährlich 

Aufwendungen/Auszahlungen             

Folgekosten (AfA, Unterhaltung...)             

Kostenbeiträge Dritter/Zuwendungen             

Sonstige Erträge/Einzahlungen             

   
 

Bemerkung: Die Einführung der neuen Abo-Reihe "Halbstarke" findet innerhalb des üblichen Budgets 
des Kulturhauses statt und hat insofern keine verändernden Auswirkungen auf den gesamten 
Teilhaushalt. 
 

Haushaltsmittel ausreichend vorhanden? 

 ja, veranschlagt bei folgendem Konto:        nein, Deckungsvorschlag: 

Produkt bzw. Auftrag/Sachkonto/Bezeichnung:  
Einmalig: //      
Laufend: 04.07.01/5291000/Dienstl. Ausstellungen/Veran. 
 

 gesetzlich vorgeschriebene Aufgabe 
 freiwillige Aufgabe 

Grundlage: Ratsbeschluss 
 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Eintrittspreise für das neue Abo „Halbstarke“ wird ab der Spielzeit 2018/2019 wie folgt festgesetzt:  
 
• für Kinder VVK: EUR 6,00 – 7,00 zzgl. Gebühren 
• für Erwachsene VVK: EUR 8,00 zzgl. Gebühren 
 
Begleitpersonen von Gruppen ab 10 Personen erhalten freien Eintritt. 
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Begründung: 
 
Das Kulturhaus führt ab der neuen Spielzeit 2018/2019 eine neue Abo-Reihe mit dem Titel „Halbstar-
ke“ ein. Das Angebot richtet sich an Kinder/Jugendliche im Alter zwischen zehn und dreizehn Jahren. 
Die Stücke werden vormittags um 11:00 Uhr gezeigt und richten sich in erster Linie an Schulklassen / 
Gruppen von Kindern/Jugendlichen in dieser Altersklasse. 
 
Ausschlaggebend für die Einführung dieser neuen Abo-Reihe ist folgende Situation.  
 

• Im Kinderabonnement I (Altersempfehlung: vier bis sieben Jahre) verzeichnet das Kul-
turhaus rund 250 Abonnenten.  

• Im Kinderabonnement II (Altersempfehlung: sieben bis zehn Jahre) verzeichnet das 
Kulturhaus rund 200 Abonnenten.  

• Im Jugendabonnement (Altersempfehlung: ab zwölf / 14 – 16 Jahre) verzeichnet das 
Kulturhaus nur noch 20 Abonnenten.  

 
Zusätzlich haben Gespräche mit Schülerinnen und Schülern, Lehrerinnen und Lehrern sowie das 
Feedback des Kinderkulturhausbeirats ergeben, dass Kinder ab zehn Jahren sich nicht ausreichend 
abgeholt bzw. berücksichtigt fühlen: Im Kindertheater fühlen sie sich unterfordert, für das Jugendthea-
ter noch nicht reif genug. Die Kulturhausleitung hat daraus den Schluss gezogen, dass das Kultur-
haus im Augenblick kein taugliches Angebot für Jugendliche zwischen zehn und dreizehn Jahren vor-
hält.  
 
Darüber hinaus wird der Theaterbesuch bei kleineren Kindern weitgehend durch Eltern organisiert. 
Die elterliche Fürsorge hinsichtlich der kulturellen Bildung verändert sich dahingehend, dass Teena-
gern ein höheres Maß an Eigenverantwortung hinsichtlich ihrer Freizeitgestaltung zugetraut wird. Hin-
zu kommt ein wachsendes Angebot der Freizeitgestaltung in Schulen, so dass Kinder mit Eintritt in 
die weiterführende Schule ggf. nicht mehr „automatisch“ von ihren Eltern mit einem Abonnement 
„versorgt“ werden.  
 
Zusätzlich zeigt die Abonnentenentwicklung der vergangenen Jahre, dass Kunden sich nicht mehr 
langfristig an Abonnements binden sondern dass eine Entwicklung hin zu mehr Spontaneität in der 
Freizeitgestaltung entsteht. Die frühzeitige Zusammenarbeit mit Schulen und die gezielte Ansprache 
von Schulklassen werden in Zukunft zielführender sein, wenn es darum geht, Kinder und Jugendliche 
als Zuschauer im Kulturhaus zu halten bzw. zu gewinnen.   
 
Aus diesen drei Gründen wurde die neue Reihe „Halbstarke“ wie folgt ins Leben gerufen:  
 

1. Als neues Angebot für Kinder zwischen zehn und dreizehn Jahren mit dem Ziel, eine Lücke im 
Angebotsspektrum des Kulturhauses zu schließen und ein Angebot für die genannte Zielgrup-
pe vorzuhalten. 

2. Dieses Angebot wurde für den Vormittag programmiert, um  
a. Eltern, die sich hinsichtlich der kulturellen Bildung ggf. ab einem gewissen Alter der Kinder 

weniger stark engagieren, zu entlasten 
b. schwindende Abozahlen durch Gruppenbesuche aufzufangen.  

 
Die Gestaltung der Eintrittspreise sieht folgendermaßen aus:   
 

• für Kinder VVK: EUR 6,00 – 7,00 zzgl. Gebühren 
• für Erwachsene VVK: EUR 8,00 zzgl. Gebühren 

(Begleitpersonen von Gruppen ab 10 Personen erhalten freien Eintritt.) 
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Zum Vergleich, die Kinderabos liegen bei:  
 

• für Kinder VVK: EUR 5,50 – 6,50 zzgl. Gebühren  
• für Erwachsene VVK: EUR 8,00 zzgl. Gebühren. 

 
und das Jugendabo bei:  
 

• für Jugendliche VVK: EUR 6,00 – 7,50 zzgl. Gebühren 
• für Erwachsene VVK: EUR 9,00 zzgl. Gebühren. 

 
Durch den kostenlosen Eintritt für Begleitpersonen von Schülergruppen soll ein Anreiz für (zum Bei-
spiel) Lehrer/Lehrerinnen geschaffen werden, die Mühe der Organisation des Theaterbesuchs auf 
sich zu nehmen. 
 
Die neue Reihe wurde zunächst lediglich mit zwei Vorstellungen in der Spielzeit 2018/19 program-
miert, um bei überschaubaren Kosten und Risiken (EUR 3.500 pro Aufführung) ein neues Angebot 
auszuprobieren. 
 
 
Lüdenscheid, den      27.04.2018 
 
 
In Vertretung: 
 
 
Gez. Thomas Ruschin 
 
 
Thomas Ruschin 
Beigeordneter 
 


	OLE_LINK1
	OLE_LINK2
	OLE_LINK3
	OLE_LINK4
	Gremium
	OStatus
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Text10
	Text11
	Text3
	Text12
	Text4
	Text13
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

